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K 0121/2024 (DBK) 

Kleine Anfrage fraktionsübergreifend: Entwicklung von Massnahmen im Frühbe-

reich (26.06.2024)  

 

Der Regierungsrat wird gebeten, die folgenden Fragen zu beantworten: 

1. Was sind die Ursachen für die signifikante Entwicklung der Massnahmen im Frühbereich  

(0 – 4 Jahre) gemäss dem Voranschlag 2024 (siehe Seite 179 / Indikator 131)? 

2. Stimmt der hohe Anteil beziehungsweise die Steigerung in den letzten Jahren mit einem 

Trend überein, der auch in anderen Kantonen beobachtet wurde? 

3. Gibt es neue Vorgaben oder Anpassungen bestehender Vorgaben seitens des Kantons, die 

zu einer Zunahme solcher Fälle führen? Wenn ja, welche? 

4. Ist das Ziel dieser Massnahmen, durch frühzeitige Interventionen nachfolgende sonder-

schulische Massnahmen zu verhindern? Falls ja, können Aussagen über den Erfolg getrof-

fen werden, beispielsweise basierend auf Erfahrungen in anderen Kantonen? 

5. Im Rahmen der Beantwortung einer Interpellation aus dem Jahr 2021, I 0207/2020 «Inter-

pellation Fraktion CVP/EVP/glp: Integrative sonderpädagogische Massnahmen (ISM): Ent-

wicklung und Ursachen» wurde die Einführung einer Erfassungssystematik seitens des 

Bundesamts für Statistik (BfS) in Aussicht gestellt, die den Vergleich der Kantone ermögli-

chen soll. Liegt diese Methode nun vor, und wenn ja, welche Erkenntnisse konnten 

dadurch gewonnen werden? 

 

Begründung 26.06.2024: schriftlich. 

 

Die Fallzahlen bei den Massnahmen im Frühbereich zeigen einen kontinuierlichen Anstieg. 

Parallel dazu nimmt auch die Anzahl der Fälle im sonderschulischen Bereich stetig zu. Obwohl 

bekannt ist, dass diese Messwerte nicht direkt miteinander verknüpft sind, stellen sich den-

noch Fragen hinsichtlich der Ursachen für diese Entwicklung. Um potenzielle Zusammenhän-

ge zu identifizieren und etwaige Lösungsvorschläge zu erörtern, wird der Regierungsrat ge-

beten, die oben genannten Fragen in diesem Zusammenhang zu beantworten. 

 

Unterschriften: 1. David Plüss, 2. André Wyss, 3. Remo Bill, Melina Aletti, Stefan Nünlist, Mari-

e-Theres Widmer (6) 


